
A1648 Juni 24 . , Lichtensteig
SCHREIBEN1 VON JOHANN RUDOLF REDING AN HPTM. BEAT JAKOB I . ZUR¬

LAUBEN, LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER IM AARGAU,
BREMGARTEN

"Bey Euerem Eosmarintrager hab ich nach begeren den anschlag umb das Guott



Glattburg übersandt . Darüber loh gern ein antworth sechen will , wie ich von

einem anderen Orth [eventuell die Abtei St . Gallen als Lehensherr oder Jakob

Kessler,  bei denen Reding auch verschuldet war ] ebenmessig gewertig

bin . und danne auch die ienige Creditores die billich uf dasselbig zu praeten

dieren habend , im fall von dem andern Orth da ich warte sich ein kaufferen

herfür thun wolte , mit mihr umb ein genambt Summa darumb zu accordieren bege-

rend . Dadann ihr eben auch euch resolvieren werdend sollen , ob ihr endtlich

und auch nebend deseiben bey Glattburg bezalt wu werden beharren ; oder ob ihr

wie mein fründtlich pitt und begeren gewest ist und annoch gleich wie andere

meine angehörige und auch frömbde die theils eben so grosse theils grössere
3

praetentionen habend , euch uf die Span , bezallung oder andere mitel . . . ge¬

dulden wollend . Da ich nochmallen euch woll versicheren kan , das ihr eben so

wenig ia gar nichts darbey zu verlieren habend , als allein ettwas warthen

und geduld . Jch will aber derweylen von Zeytt zu Zeytt euch ferner berichten

was fürfalt , das ihr euch darnach zu richten und ewer intention mich . . . be¬

richten mögend , wie ich bey diser occasion auch erwarte . "

In der Adresse vermerkt Reding , vorliegender Brief sei "über Ricken

bach [wohl Rickenbach in Wald ZH gemeint ] inn [den ] Einsidlerhoff zu Zürich"

zu senden.

1 ) s . auch AH 42/106 , Anm. 1
2) Es ging dabei um finanzielle Anrechte auf die Glattburg , die Beat Jakob I.

Zurlaüben im Hamen seiner Gattin Maria Barbara Reding bei seinem Schwieger
Vater Johann Rudolf Reding , Besitzer obgenannter Herrschaft , geltend zu
machen hatte . Die entsprechenden Inventare s . AH 1/23 , 24 , 32.

3 ) Johann Rudolf Reding hatte bei der Kammer in Mailand noch eine gewisse Sum
me Geldes aus seinen Kriegsdiensten zu gute , vgl . AH 30/114 , 115.

-  Blatt 358 r  leerOriginal - AH 42 , 357 - 358
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